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TTC - Ku r ier

LIEBE VERE I  NSI" l  I  TCL I  EDER]

die sommerpause und ni t  ihr  d ie Zei t  der
vjel  en Feiern {Sai  sonabschlußfeier.
stadttei  l fest .  a l  tstadtfest ,  Isarfest)
geht langsam zu F^de, eine neue Tischten-
nissaison st€ht vor der Ti i r .  Bevor iedoch
etwa ab 20, Septmber l ieder die Punkt-
spiele beginnen -  e ine ! loche frühef s ind
Pokalspiele anqesetzt  stel i t  zunachst
einmal uns€r t radi  t ionel  les Volksfest-
turnier auf dem Pfogram (4,  September)
und eine oche später wird ein Fußbal l -
türnier abqehal ten, Derzei t  aber berei ten
sich v ie le Spieler berei ts ! ieder auf die
neue Saison vor und trainieren ei f r iq in
def Lerchenfelder Iurnhal le,  wobei  wäh-
rend der Fer ien l4ontag und oonnerstag
feste Trajninqstage sind! aber auch an
al len andefen Taqen trainiert  werden kann.
0er Sch' lüssel  f i i r  d ie Hal le b€f indet s ich
wie ihner bei  Volker Bartels,  das ord-
nünqsqenAße Abschl  ieß€n dLjr f te f r i t t ler-
reire ja eine Selbstverstdndl ichkei t  sein,

0ie neue Saison r i r f t  a lso berei ts ihre
Schatten voraus, eine Saison. die hoffent-
l ich etras besse. ver laufen vird als die
ve.9an9en€. unsere neuen Rangl isten bei
den Damen und H€frei  berecht i9en ieden-
fal ls zu einigen t lof fnungen, zumindest
di i f f te diesnal  das z i t tern um den Klassen-
erhal t  vorb€i  s€in.  Bei  der ersten Herren
irannschaft  sol l te s ich vor al lem der Neu-
zugang von Andrea5 Gef ichhausen von TTF
Grün-!ei0 Elsdorf  (bei  Kölnl  posi t iv  aus-
wirken. oer 2l jähr iqe rar zuletzt  in der
resrdeutsch€n Verbandsl  i9a (entspr icht
Bayernl iqa) akt iv und ! i rd f i j r  uns auf
Ranq zrei  spielen, Ger ichhaus€n studiert
in l ie ihenstephan ab 0ktober die hohe
Kunst des graukesens und Nird voraussicht-
l ich v ier  Jahre jn Freis jng bleiben, l , le i  I
zudem äuch noch unser Spi tzenspiel€r Lldo
Gebhardt seine Vef letzung auskur ier t  hat
und cerhard Peter und P€ter Hi ibnef dadurch
in def l l i t te,  socje Helmut Plötz und Ger-
hard Beubl  h inten spielen können, sol l ten
! i r  d iesnal  vorne mitnischen kbnnen, Auch
die zweite l iannschaft  könnte s ich heuer
einig€ Plätze verbessern,  renn die aufge-
botenen Spieler nicht  zu of t  verhindert
s ind.  Vor al len die Hereinnahme von LJl i
Lennefef  in dieses Teah sol l te s ich posi-

Viel  vorgenomnen höt s ich heuer auch die
dr i t te i lannschaft .  Zun einen steht an

Num€r eins Romad Piechotta,  im Vor jahr
doch in der L Mannschaft  e ingesetzt ,  auf
Platz zvei  ra iq iert  Cerhard Griesbauer,
der von d€r 2.  l4annschaft  nach unten
r i jckte.  Nach Richard 9etzenbichler fo l9r
dann Hen.y Kdcher,  der nach zwei iährrgef
spielpause wieder mitnischen wi l l  und im
hintefen Paarkreuz spielen l t lathjas l lo l f f
udd Rudi Neld,  d ie in der letzten Saison
in der l .  ( re is l iga noch als Spi tzenspie-
ler  e ing€setzt  karen.

Die 4.  Mannschafr  schl ießl ich,  unsere aHi,
sol l te in der 2,  Kr€is l i9a eb€nso vor^e
ni t  dabei  s€in v ie die Fi lnf te.  in d€f
unsere junqen Spieler zusanmengefaßt s ind.
Eine ehrgeiz ige Truppe, die s ich den Auf-
st ieq zum Ziel  gesetzt  hat .  Bangen um d€n
( lassenerhal t  sol l te auch die 6,  l4ann-
schaft  n icht  und die Siebte schl ieEl ich
hat in der 3.  K.eis l i9ö ehe keine Ab-

Bei  den Damen ist  ebenfal ls eine Verbes-
seruhs der s i tuat ion eingeheten. zum
einen sind unsere spielef innen sei t  der
Jahreshauptversöfrmlung rie umgqandelt
und t fa in ieren jeden Diensta9 ni t  sfoßem
Eifer,  zuh anderen ist  Maria Riedl  k ie-
der aus den USA zurückgekehrt ,  Uid,ei l
mit  8f i9 i t te Eisgruber und Resi  L€nsl
z,ej  neue spieler innen zu uns gestoßen
sind und El isabeth Thumann yon der, lugend
ins Dam€nlaqer rückte,  {urde erstmals so-
gar €in€ dr i t te Damennannschaft  nominiert .

Bei  der Jugend schl ieBl ich sol l te s ich
unsere L l iannschaft  n i t  Ernst  Peter,
Günther opperhönn und den beiden aK I I I -
Spielern Norbert  Bartels und Jochen sei-
bert  heuer ebenral ls in der 2.  Bezirksl i -
ga besser als zuletzt  schlagen. Sorgen w|r
macht nir  a l lefdings, daß außer diesen
vief  Spielen höchstens noch I ' lo l f ran
Dobl€r und Klaus Mayer ni t  den Prädikat
"gut bezeichnet werden kbnnen, dahjnter
bei den Buben aber ein großes Loch klafft,
*a5 die Leistung anbelangt und die l t id-
chen ebenföl ls wei t  von der Spi tze im

Deshalb nochnals der Aufruf  an al le Mit-
gl ieder:  Schickt  s ieben-,  acht-  oder
neunjähr i9e Kinde. aus Euren Bekannten-
kreis ins Training, unt€rstützt  den, lu-
gendlei ter  und le ist€t  dani t  e inen rert-
vol len Bei t rag für die Zulunft  unse.es

Johann ( i rchbe19er



TTC-Kurier

VoLKsFEsTTURNIER 1982
Auch heuer veranstal tet  der TTc Freis in9-
Lerchenfeld 64 ein volksfest turnier,  an
den Nieder eine Reihe bekannter und be-
freundeter Tischtennis lereine aus den In-
und Ausland tei lnehhen verden.
Austragungsterhin des 5.  Luis-senger-Ge-
dächtnisturnlers ist  Samstag. der 4.  Sep-
tenber r982. Das Turnier,  das in der
at tachinger Mehrzweckhal le stat t f  jndet,

j rd um 10 Uhr beginnen. Gespiel t  wird
a..it Zrei€r-Ieans, un den obligatorischen

Sesuch des volksfestes nicht  über Gebühr
hinausschieben zu nüssen.
Auch f i i r  d ie Verpf l€qung vährend des Tuf_
niers,  sosohl  tür  Akt ive als auch für die
ef laf tet  v ie len zuschauer,  wird die ver-
einsführun9 sicher l ich in ähnl ich souve-
räner Art  r i r  letztes Jahr so.gen.
sicher l ich wird s ich ha^chef an mandre
hei8e Nöcht"  er jnnern.  venn er hort ,

daß auch heuer wieder Verhetungen aus
ETuS,lahn Soest und aus Ljnburg (TTC
Staffel  )  mit  von der Part ie s ind.
Ferner ervarten rir Z{eiemannschaften
aus oachau {SSV Dachäu ost)  und aus
Ebersberg (TsV Ebersberg).
auch eine Gesandtschaft von TTC Radolf-
zel l  e j rd das diesjähr ige volksfest tur-

Schl ießl ich und endl ich hat der TTC Frei-
s ing eine Mannschaft  vom l l iener Sport-
c lub eingeladen, dessen spieler in der
Vergangenheit  des bf teren durch ihre
atemberaubenden Abwehrkünste die 7u-
schauer in Staunen versetzten,
!nsere jugoslawischen Freunde, die s ich
letztes Jahr durch ihr  faszinierendes
Angri f fsspiel  in unsere ter2en spi€l ten,

\i{erden in diesen Jahr fehlen. Dafiir kön-
nen die 0rganisato.€n Fi t  e inen rc i teren
sehr k langvol len Nanen aufkarten: 0ie
Reinickendorfer Füchse du0erten in der
Verqangenlrei t  den [unsch, an Freis inger
Volksfest turnier t€ i lnehmen zu dürfen.
Lhser Vorstand hat aar of f izJel l  noch
keine zusage erhal ten,  öber es di l r f te
so gut, ie s icher sein!  daß sich die
Berl iner ihren l , lunsch selbst  er fü l len.
Angesichts der uu ee.rtenden atemberau-
bend€n Bal l rechsel  und dn anschl ieBen-
den qeni l t l ichen Beisamensein in Fest-
z€l t  sol ' l te nan sich nach Beendigunq des
Turniers über nangelnden zuschauerzu-
spruch nicht  beklasen dÜrfen.

Joachin ( i rd

GAR I-GAR l  u D PaPRI(AscH
Die Fußbal l - l , le l tneisterschaf t  hat te Halb-
zei t .  seiel f re ies, lochenende in Spanjen
näch der Vorrunde. Also {ar der 26, Juni
ein out oewählter Ternin fur  d ie Saison-
äbsci lußieier.  In scharen r l i rden die TTc-
ler  herbeistrbhen. Schl i€ßl ich rar es
eine ehef k le ine schar,  d ie s ich af ,
steinberger-Hof in Attachinq einfönd.

l,lährend der Regen auf das Scheunendach
Drassel te,  sag ein ganz in veiB 9ekleide-
ter Mann vor einen qro8en lGssel und be_
wegte von Zei t  zu zei t  e inen r iesigen

Kein Zweifel ,  es handel te s ich bei  ds
l4ann in l , le iß nicht  um elnen ver i r r ten
de3 ,Judo-clubs, sondern un Ex-Vorstand
Karl  schlegl ,  der ein kbsu jches Hühner-
papr ikasch zuberei tete,

Nicht  zufdl l i9 t raf  in Laufe des abends
die Balalaika-Gruppe Gari-Gari  e in und
spiel te beschr ingte und sch*emUt jge
russische vol  ksmusik vor.

Vorstand Höns Xirchberger beschränkte
sich auf eine kurze Rede; er saste oank
der lanj l ie Steinberger,  daß sie uns
ein rei teres lh l  ihre Scheune Uberl ieg
und dem Koch, der im obrigen dem Papri-
kasch reichl ich von dem stof f  beinenste,
der den €nschen so viel  Durr t  macht.

canz überraschend tauchten 5 fest l ich Ge-
kleidete öuf und l ieBen sich auf dei  ru-
st jkalen Bänken nieder.  Es waren Harry
Derbsch, Klaus Frohnsbeck und Robert
Lichtenegger mit  Freundinne..  Sie hött€n
sich von Festkormers des oomgynnasruns
entfernt  un so ihre Verbundenheit  n i t
dm TTC auszudrilcken. Seltene Cäste {ur-
den qesichtet :  Frau schle9l ,  Heinz r ' leyer
aus Lanqeibach mit  Ehefrau (Grundun9s-
hi ts l iedL),  d ie Ehepöare Franz und
Stephan, um nur einige zu nennen, 0b es
st imt,  daß d€r Strasser Lu99i  n icht  ge-
konmen ist ,  wel l  mn auf russische Musik
keinen Soogie-{oosie tafzen kann?

Die Jugendabtei lung var zahl .e ich vertre-
ten und der Abend klang aus mit  der
freundl  ichen Einladuns des vorstands,
den sonntägl ichen Frühschoppen als Auf-
räumkomando nach Attaching verlegen zu

Rudi Neinler



TTC Kurier

0ie Rangl iste der Saison 82183 hat fot ,

2 Gerichhausen Ahdreas

12 l , lohl  schlä9er l tanfred

l4 Griesbau€r Gerhard
l5 Betzenbichler Richard

27 Ljchtenegger Robert
23 Fl i j rz inger Norberq
29 Frohnsbe.k Klaur

32 Steinberg€r Josef

40 l . la I  ter  Chr ist ian

46 ( i rchberser Johann

43 Sondermayer cijnther
49 Fröhl  ich Bernhard

DA|lENI

7 Thumann El  isabeth
3 Eis9ruber Br jg i t te

l1 Dirscher l  Bett ina

Junsen -  Al tersklasse I

2 oppemann cünther

3 schneider !o l fgan9

l l  Mahlknecht Enzio

Junsen -  Al tefsklasse I t
J4 PoPpenrimer Robert

20 Blaumoser Thomös

ilädchen - Al tersklasse l
I Schaumburs Br'19i t

4 scholz Chr i  st ine

Mädchen -  Al  tersklasse I I



TTC Kurier

Das "Nrcfr  ALLTacLTcHE TTIRNIER" , , ,
(ohne Klassenauftel lung)

l ieBen sich 13 Akt iv€ TTc ler  (14ädchen,
Jungen und Herren) und einise zuschauer,
trotz somnerlichei Tempefaturen und Bade-
wetter nicht  entgehen,

Säht l iche l lerrenmannschaften. von der
E.sten bis zur Siebten raren vertreten

. lan stärksteh die Vierte),
t l i r ' t  ihren verschiedenen schläqertypen' ,

wie z.  3,  3ücher,  Nolzbret tchen, Küchen-
sefäte (0eckel ,  s ieb.  schauf€l  ) ,  Bjer-
f i lz ,  Kurzski  us{. ,  bewiesen die Akt i -
ven, daß sie Phantasie und Eintal ls-
reichtuh besi tzen. oen L Pr€is für  den
of i9 inel lsten "Schläger erarbei tete
sich in wahrsten Sinne des l r 'or tes ,Jo
Ui ld mit  seinen "c iqant -5chlä9er I larke
Eigenbau (ca.  60 cr P) und erspiel te
sich nani t  sogar einen guten 5.  P' latz
(dann ver l ießen ihn seine (rüf te LIL).
Mit  e iner besonderen Technik erkänpfte
sich unser Vorständ mit  s€inen 1/2 m p
Deckel  e inen v€rdienten / .  Platz.  Am er-
fo lgrejchsten varen an diesem Tag die

l .  Platz Peter Gerhard
2, Platz Peter Rainhold
3. Platz Peter Erns!

Nach der Einzelneisterschatt  wurde un
den Ti te l  des besten TTC-Dreier ge-
känDft. den sich die ilanner un Betzen-
hi .h lär  vor dem leicht  favour is ier ten
"( i rhberqer-Dreipr"  hol  ten,  In Anschluß
än däs Turhie,  l ieß mta sio$ in det
Isarau das Freibier und Ge9ri l l tes

Nachdem an dies€m Tag vjele spaß an der
Freud hatten, muB das nicht  a l l tägl i_
che Turnle.r ' ja ni(ht  ern einnal i9es
Tu.nrer qe*esen sern -  odei-

Georg Rohei5

" t
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TTC-Kurier

AUF GRossER FANRT NACH SOEST
Nach längerem Rätselraten und €i i i9em
Hin- und Her" stand die Cre!  f i i r  däs

Abenteuer Soest fest :
Jut ta Heinlein,  Peter Kl im. Chr ist ian
l.ral!er, Harry Derbsch und nicht zu ver-
gessen unser Fahrer ' i lobby'  (Einiqen
viel le icht  eher bekannt unter def l  Nanen

An Frei tag,  den 23. l4aj ,  um 17 Uhr gingen
vir  auf  9ro0e Fahrt .  l las uns er lar tete,
wuBten 3 aus unserer Mannschaft ja be-
rei ts aus d€n Vor jdhr:  Jut ta Ueinlein,
Peter Kl im und Harry Derbsch,
achden die ersten beiden Stunden der

Fahrt  problemlos i jber die gi ihne 9ingen,
merkten wir  a l lnähl ich.  döß der Platz in
eineh opel Kadett für 5 Personen doch
etwas qer ing ist ,  0urch geschickte Si tz-
platzveränderunsen (mit  Ausnahne des Fah-
rers) brachten wir  d ie rest l ichen 5l l2
Stunden doch relat iv qut i jber die Runden.
um 23.30 lhr  kanen ! i r  dann im Soester
Domhof (ds Verejnslokal)  an.  Einige Ne-
nige Soester hatt€n so lange durchg€hal-
ten und so begr i ißte uns dann Ernst  Bar-
nert ,  der einigen lohl  sehr bekannt ist .
Er rar de. l rganisator di€ses Pf jngst tu.
niefs.  Uir  varen von der ldngen Fahrt
doch etwas mjtgenonmen und verzogen uns
dann bald jn unsere Quart jere.  Am näch-
sten Tas stand ja berej ts das l4annschafts-
turni€r auf dem Prografrm.
Um I0 Llhr begann dann dieses Spektakel" .
Fi i r  unsere l lannschaft  (Derbsch, Kl im,
la l ter  ünd r , layef)  l ief  berei ts da5 erste
Spiel  n icht  gerade kunschgefräB ab, Gegen
Soest lV ver lor  mn ni t  1 i7.  Fi i r  däs 2.
Spiel  l ießen wir  unseren Takt ik€r Peter
Kl jmm zu rorte komen. Das Etgebnisr  Die
rhnnschaftsaufstel lung würde vol l€nds um-
qekrenpel t  (Mayer,  !a l ter ,  Kl im, Derbsch).
Doch auch dieser großart iqe schachzug
brachte le ider nicht  a l lzuviel ,  denn das
2. Spiel  qeqen Lohauser Holz s ing eben-
fal  ls  d i t  l :7 ver loren,
t l i r  bracht€n es also unter den 7 te i l -
nehnendei  Mannschaften der B-( lasse öuf
einen erfolgreichen 7.  Platz.

An Abend stand ein Gri l l fest  duf  dem Pro-
9ram. Im Gegensatz zu dem Mannschafts-
turnier waren wir  Freis inger dann al ler-
dinss die Efsten, die auf den Festqeläide
erschienen. Bei  Tenperaturei  un 25 "C kar

auch der Durst  9100. Unser Fahrer löst
dieses Problen al lerdings auf seine
l , le iser Er kaufte s ich zu Vorbeusunq
qleich Ml I  m siemark€n. Der s ier-
zeichenverkäuf€r war einiqem9€n uber-
rascht,  denn s0 etras hatte er wohl  auch
noch nicht  er lebt .  Nachdem Nir  auch noch
von Ernst  Barnert  e in ige Sierzejchen be-
kamen, yerfügten r i r  dann i jber ca.  t0 x
Bierzeichen. {Die genaue Anzahl  können
Euch auf [unsch die l \ iathe-cenies in unsel
rem verein ausrechnen),  l . r i r  h ie l ten uns v
aber s€hr gut und wören gegen Ende ar le
noch sehr nÜchtern ?l
Am nächsten orgen stand nun das Einzel-
turnier auf den Progfamm. Nun kan auch
Juttd H€inlein :u ihrem ersten Einsatz.
s ie hiel t  s ich sehr tapfer,  war aber be-
rei ts nach 2 splelen ausgeschieden. s ie
hatte al lerdings 9e9en Spleler innen aus
der ober l iga und der 2,  Bundesl iga anzu-
treten. 8ei  den Herren in def 8-Klasse
etuischt€n vir  a l lerdings al le einen
tol len Start .  Fi l r  d ie obe.raschunq aber
sorgte r ieder einmT unser Fahrer.  der
einen Bezjrksl igaspieler a!s Soest aus-
schöl tete.  Es bl ieb für  ihn aber le lder
bei  d iesen ejnzi9en sieg. Fi j r  Peter ( l im
und Christ ian la l ter  kan ndch anfängl i -
chen Erfolsen le iddr auch bald das Aus.
Narry oerbsch hatte aber das Clück und
kan unter 64 le i lnehmern inmerhin auf
d€n 11, Platz.  An dlesen Abend fard dann
dle Sie9erehrung al ler  tJet tbeverbe der
beid€n Vortage 5tatt, Llnsere castgesch€n-
ke 0hßkr i iSeJ rurden wjeder bestaunt,  da
in diesem Tei l  Deutschlands die 0.2 l -
6läser 9roß in l4ode sjnd. l.ri€ ervartet
dauerte dieser Abend, def erniqe Artrat-
t ionen bot (u.  ä,  e ine grooe Tambola) V
noch bis spat in die Nacht ( | lo.sen? ) .
Pünkt l  ich un I  I  Uhr e.s.hienen ied*h
al le TTC-ler zum letzten FrühschoDoen im
Dmhof. !ir veröbschiedetdi uns ";chuFrFn
Herzens' ,  Bei  unseren t .adi t ionettem
Volksfest turnier gibt  es jedoch sicher
ein l l iedersehen mit  e jn jqen Soestern.
Die Helnfahrt  @rde dre5mal des of t€ren
in einer autobahn,Räststdtte unterbro-
chei .  l . r i r  errei(hten gegen I9 Uhr r i€de/
heimat l i (hen Boden. l l i r  5 strmten ä er-
dings überein,  döß es ln nächsten Jahr
ein, l ieders€hen ni t  d ieser schönen Stadt

Harry Derbsch



TTC-Kurier

FI-]SSBALLTURN IER

Den TTC efrarten sährend des di€sjährisen
Freis inger Volksfestes zeei  heiBe Uochen-
enden: St€ht gl€ich zu Begjnn der hej t€-
red Iaqe ni t  der aushagung des 5.  Lur 's-
S€nger Gedächtnisturniers der Nöhepuhkt
in der Ausübung des Tischtennissports ins
Haus i4, /5.  septf lber) ,  so ist  €s am 4el-
ten Volksfest{ochenende ndgl  ich,  d ie

.  r ror t l iche Var ianz und Viel fa l t  unserer
V€r€insmitql  ieder ui ter  Beweis qestel l t

zu s€hen: Frei tag,  der 10. und Sanstag,
der 11. september s ind nänl ich dje Te.-
nine, an denen das Fußbal l turnier des TTC
nit  setei l igung diverser Vereine aus den
Landkreis über die Bühne geht.

Al ler  Voraussicht  näch r i rd das Turnier
Frei tas abend gesen I8 Uhr beginnen. Bei
Redakt ionsschluß stand al  I  erdings noch
kein fester Terninplan oder Aus aqunss-
ort  (Plätze in def savoyef Au?) fest ,  da
sjch die Vertreter d€r betei l igten Verej-
ne aus l ioosburc,  Garching, Xranzberg,
Nandlstadt und Freis in9 erst  Ende August
tref fen.  um sänt l iche Detai ls zu erörtern.

Mit  an Sicherhei t  9renzender !öhrschein-
l ichkei t  l ißts ich b€rei ts an dieser Stel le
sagen. daß "UNS-John in seiner vorberej-
tenden 0r9anisat ion einen B€such des
Volksfest€s nicht  vergessen Ni rd.

Selbst ,  rcnn es s ich bei  d ies€m Turnier
un ejre w€niger ernst  zu n€hnende ange
leqenhei t  handel t ,  so {äre es doch er-
f reul ich,  {enn sich zahlreiche akt ive
FuBbal ler  (Anm€ldung bei  Harry)  und pas-
sjve Zuschauer f inden l i i rden, die dem TTC

\, /neben seiner beh-prrschendei  Stel lun9 in
punc!o rscn!ennrs
den Posi t ion im Spiel  n i t  den runden
Leder im Landkreis verhel fen könnten.
In der Hoffnung öuf guten Fu0bal l  l
wünscht die Redakt ion sehr,  angesichts
der abgelaufenen Saison. daB keiner le j  Re
vancheqelüste aufkeimen oder in Hinbl  ick
auf dje neue spi€ldauer Feindsel igkei ten
oder 9ar a9grcssjonen ausqetauscht vehden,

-Joe-
Ec(ART-PoKAL 82
In der loche von 13, -  17.  9,  f indet die
erste Eckart-Pokalrunde der Herren stat t .
Folgende Paarungen unter TIC-Betei  l iqun9
!urden ausgelost :

Moosinning -  Freis ins I I t
Minfuachjng -  Ffels ing I !

Die oanen greifen in der Pokalrunde erst

Freis ing -  l {oosbul3 I I

AL]SFLUG NACH LI] ' IBURG
An llochenende nach Pfjngsten unternahn
der TTC seinen tradi t ionel len Ausf lug
zu unseren Freund.n nach Limbur9, ltach
fast vierstilndiser Fahrt kamen vir öm
Freitagabend an. An Samstag stand ein
Stadtbummel auf den Progräm. Dabel be-
suchten { i r  auch das an diesen lochenende
stöt t f indende Al tstadtfest ,  dös uns al le

Der Spätnachni t taq gehörte den Tjschten-
nls.  l { i r  spiel ten in der Aurstel luns:
Plotz,  Beubl , l lo l f f ,  Köcher,  Ar l r iann und
Kirchberger segen Linburg I I .  Bei  t ropi-
schen Tenperaturen in der Bal le endete
das l4atch f r i t  e iner unglUckl ichen 7:9
Nieder lage, die aber nidand sehr t ra-
gisch nahn. Ah Abend fand in der stam-
lneipe die Sie9erehruns ni t  den obl iqa-
tor ischen Einlaqen def te i lnehmenden l /er-
eine stat t .  In der Nat ional t racht brach-
ten der Henry,  der Hanse und der Helhut
"s Loisachtal  und dann noch def Vorstand
"den stolz von der Au" zur Auffijhrung,
{as ni t  großem Beifal l  und zugöberufen

Am Sonntag nach den Friihschoppen unter,
nahnen r i r  e ine von Siqi  organis ie. te
5(hi f fahrt ,  Na(h ein paar netten Stunden
fuhren { i r  h i t  dtr  zuq zu.ü( l  na(h Lim-
Durg, von !0 wir  dani  d ie Heimreise an-
haten. r l i r  laren al le sehr b€eindruckt
von der Gastfreundl ichkel t  der Limburqer
und bedanken uns nochnals bein Sis i  und

Hetnut ptötz

l4IF DANKEN
der sparkasse Freis ing für den Setrag von
600 D bei  der Gerinnausschüttung 1981.
Herr Thalhömer von der Fi l ia le L€rchen-
feld i iberreJchte den scheck bei  der Jah-


